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Donnerstag, den 13. März 2003  
 
Guten Morgen! 
 
Kriegsgedanken: Spekulationen gingen dahin, dass Bush den Irak in einer 
Neumondnacht angreifen will, damit die Iraker möglichst wenig sehen. Kann man 
nachvollziehen. Neue Quellen nennen den 18. März als Beginn des Angriffs auf den 
Irak. An diesem Tag ist Vollmond. Der Mond scheint für CNN und die Übertragung 
des ruhmreichen Sieges in alle US-TV-Stuben. Kann man auch nachvollziehen. 
---------- 
 
Demografiegedanken: Wie um alles in der Welt kann man an den nächsten 
Bullenmarkt denken, wenn die europäische Bevölkerung bis zum Jahr 2050 von jetzt 
725 auf 600 Millionen sinken soll (event. Kriegsopfer nicht eingerechnet)? Wer kauft 
die Windeln von Procter, das Kinderfahrrad von Kettler oder die Babynahrung von 
Hipp? Wer wohnt in den grossen, verlassenen Innenstädten? 
----------- 
 
Symmetriegedanken: Schauen Sie sich folgende Korrelation im HUI-Chart an: 
  
Schlusskurs am 09.09.2002: 138,83 Punkte 
Schlusskurs am 21.10.2002: 106,37 Punkte 
Die Differenz beträgt 31,63 Punkte; dazwischen liegen 30 Handelstage 
  
Schlusskurs am 24.01.2003: 151,91 Punkte 
Schlusskurs am 10.03.2003: 119,53 Punkte 
Die Differenz beträgt 32,38 Punkte; dazwischen liegen 30 Handelstage 
 
Erstaunlich oder? Es liegt eine sogenannte „Symmetrie von Zeit und Preis“ vor. So 
etwas kommt oft genug vor, um es vom Grundrauschen der Zufälligkeiten 
abzuheben. Wer hat bereits auf diesem Gebiet Erfahrungen gemacht? Bin gern zum 
Austausch von weiteren Informationen bereit. 
---------- 
 
Zu den Märkten. 
 
Gestern wurden an der NYSE 1377 Gewinner und 1879 Verlierer gezählt. Das 
Aufwärtsvolumen betrug 738 Mio., das Abwärtsvolumen 772 Mio. gehandelte Aktien. 
Insgesamt wechselten an der New York Stock Exchange 1,54 Mrd. Aktien den 
Besitzer. Das Abwärtsvolumen betrug 51% vom Gesamtvolumen. Wiederum eine 
Volumenzunahme. 
 
Der Dow schloss mit 7552,07 Punkten um 28,01 Zähler höher. Sieht auf den ersten 
Blick wie ein Reversal Tag mit hohem Volumen aus. 
 
Der S&P 500 stieg um 3,42 auf 804,15 Punkte. 
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Die Nasdaq schloss mit 1278,89 Punkten um 7,42 Zähler höher. Die Halbleiter 
schlossen 3% auf der Plusseite. 
 
Der Transport-Index endete mit 1950,65 Punkten um 8,46 Zähler höher 
 
Die Versorger stiegen um 0,5% auf 196,84 Punkte. 
 
Grösste Gewinner: Halbleiter; Grösste Verlierer: Öl-Service. 
 
Der Dollar Index endete bei 98,64 Punkten. Der Euro fiel auf 109,64 US-Dollar. Der 
Yen fiel auf 85,54 Dollar. Die in den letzten Tagen geringe Dollar-Volatilität ist 
verdächtig. Harter Ausbruch in jede Richtung möglich. 
 
Der Dax schloss bei 2202,96 Punkten; eine neues Bärenmarkttief. 
 
Der Nikkei endete heute früh bei 7868,56 Punkten. Er verlor 74,48 Punkte. 
 
Der T-Bond Future endete bei 116,29 Punkten, was einer Rendite von 4,61% 
entspricht. Er nähert sich der „Schallmauer“ von 119 bis 120 Punkten an. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 37,85 Dollar. 
 
Der Goldpreis endete bei 346,6 Dollar/ Unze und liegt heute früh noch 3 Dollar 
niedriger. Gold hat an dieser Stelle die Möglichkeit, einen doppelten Boden 
auszubilden. Falls nicht, liegt die erste Unterstützung bei 340 (100-Tages-
Durchschnitt) und die zweite bei 328 (200-Tages-Durchschnitt und untere 
Begrenzung des Trendkanals). 
 
Silber schloss bei 4,63 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI fiel um 0,2% auf 116,38 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU gewann 0,9%; er endete bei 63,66 Punkten. Die Wochenchart-Trendlinie hat 
den Selloff vorerst gestoppt. Die Schlüsselaktie Newmont Mining hat es ebenfalls 
geschafft, im Plus - bei 24,80 Dollar - zu enden. Goldaktien zeigen erstmals wieder 
relative Stärke gegenüber dem Metall. Eintagsfliege oder Trend? 
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Wellenreiter-Ausblick  
 
Die Zeitprojektion für den Dow zeichnet sich jetzt konkret ab: Der 15. und 16. März 
scheinen Schlüsseldaten zu sein. Da dies handelsfreie Tage sind (Samstag und 
Sonntag), sollte man bereits am Freitag die Augen für einen Einstieg offen halten. 
Wie immer gilt: Die Richtung wird sich erst kurz vorher offenbaren. Spätestens in der 
Freitags-Frühausgabe wird der Versuch eines Handelsszenarios skizziert. 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 0,6% auf 38,99 Punkte. Der 
VXN fiel um 0,03% auf 47,50 Zähler. Der VIX scheint sich auf einen bullischen 
Ausbruch vorzubereiten. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,89 Punkten, nachdem 
es im Verlauf des Handelstages über 1 gelegen hatte. Der bullische Prozentsatz des 
Nasdaq 100 schloß bei 30 Prozent. Der McClellan Oszillator endete bei minus 28,99 
Punkten. 
 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert. 
 
 

 
  
 
Wellenreiter Depot 

Kaufdatum Aktie   Akt. 
Preis$ 

Kauf-
preis$ 

Stop Unterstützung 

06.03.2003 Newmont Mining NEM 24,80 27,21 24,00 24,30 

06.03.2003 Royal Gold RGLD 13,73 16,25 12,50 12,70 

09.01.2003 Cambior Inc. CBJ 1,14 1,62 1,10  1,10 -1,20 

31.12.2002 Golden Star GSS 1,56 1,74 1,30  1,45 -1,55 
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Resources 

26.12.2002 Kinross Gold KGC 5,80 7,61 5,90  6,00 -6,10 

 
Coeur D’Alenes Mines (CDE) und Bema Gold (BGO) wurden auf Schlussstandbasis 
ausgestoppt. Kinross Gold (KGC) ist zwar unter die Stop-Marke gerutscht. Die Aktie 
wird dennoch so lange im Depot gehalten, bis die gestrigen Tagestiefs des HUI auf 
Schlusstandbasis unterschritten wurden. 
 
Für die neu hinzugekommenen Leser möchte ich an dieser Stelle betonen, dass das 
Wellenreiter-Depot ein mittelfristiges Handelsvehikel darstellt.  
 
Meine langfristigen Goldpositionen - die ich zum Grossteil seit Juli 2001 halte, sind 
davon unberührt. Solange sich Gold bzw. die Goldaktien in einem primären 
Bullenmarkt befinden, beabsichtige ich, die langfristigen Positionen zu halten.  
 
Ich bin gestern gefragt worden, unter welchen Umständen ich Gold shorten würde. 
Gold bzw. Goldaktien werden in meinem Depot nicht geshortet, solange die primäre 
Tendenz nach oben geht. In Bullen- und Bärenmärkten passieren Überraschungen 
meist mit dem Trend. Und ich möchte nicht mit einer Gold-Short-Position in eine 
positive Überraschung hineinlaufen. 
 
Absacker 
Wie stellen sich die US-Falken das neue Jahrhundert vor? Der folgende Bericht 
wurde bereits im September 2000 erstellt, also ein Jahr vor dem Terroranschlag in 
New York. Viele der Verfasser sind heute Berater der US-Regierung. 
 
http://www.newamericancentury.org/RebuildingAmericasDefenses.pdf 
 
Bis morgen 
 
Ihr Robert Rethfeld  
 
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


